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lichen 'ililrcnipsirre zum heiligen
Vtn steil i Hjütltctf r.riestfiiie j
l4ri,je Jlcrpetiilrr Jcieph Siilltret
ist plötzlich gcstirdcn. Der Bctstsr
bene zahlte zu den bekanntesten Kitn
zelitznern und ersreute sich aüseilizer
Beliebtheit. Der akademische Ma.
ler H.tni Scdlimarkki ist am 4. Juli
aus seiner Wohnung verschwunden.

Er äusserte damals Seldstmordad
sichten, und man beobachtele, daß sich

eine Stunde später ein Mann von
der Nordwesibahnbrücke in die Do

au stürzte. Am 14. Juli ist die

Leiche bei Hainburg angeschwemmt
worden. Die Ursache de Selbst
mordcs sind siii.inziklle Schwicrigkei
ten. Er stammte aus Olmütz.

Briten. In der Nähe von
Brizen schlug bei einem schweren
Gewitter der Blitz in den Kirchturm
des Torfes Pfefscrberg und tötete
einen neben der Kirche stehenden
Mann und zwei Mädchen.

Franzens bad. Für den

Fonds zur Erwerbung des Kammer
bühls spendeten die Gemeinde

Cchladna. sowie Bürgermeister Lei

mann und Altbürgermeister Wieder
mann von Franzenebad je 1,000 K.

Vrüz. Auf den Höhen von
Brana bei Perutz wird am 19. Au
guft die feierliche Enthüllung eincS

Denksteines stattfinden zur Erinne-

rung an die Heerschau am 19. August
1813 über die Armee des Feldmar
fchalls Fürsten Karl zu Schwarzen
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Langen. 7er liih'i'e :C5fl
Ui '. ..:. a tu n i .ü et n

idert irrn Kcs'pt'.li,, traXu, in
Schlamm stecken und citrant, ehe ihm

iEionü ji Hi!?e loi.tü-l- koiiaU.
Tl a i n . Eine Ladiebii, fufcrli

kürzlich rich einem iV.c.i Tr'ck einen
Diedstahl in einem in der Brpxstraßk
gelegenen Filia!g:sck!ast' cul. Die
Diebin nannte dem Kau!
mann ein gznze Anzahl von Artikeln
zum Einaus. die jener as einen Zet
in notierte. Wahrend d:r Kaufmann
schrieb, griff die Frau rasch nach ei

jrem Paket Kakao uni lies damit
schleunigst davon.

3arrn
Augsburg. Der in Augkburz

lebende kgl. Kämirerer und Artille
rie . Oberstleutnant a. D., Herrn.
Rittet und Edler o. Register, Jo
hanniterritter. feierte am 2'J. Juli
mit seiner Gemahlin die goldene
Hochzeit, DaS gleiche Fest feierten
in Oberringingen, Schwaben, die

Privatierseheleute And. und Kath.
Buset.

AnSbach. Hier feierte der
Lchrer a. D. Friedrich Bcgiherr mit
feiner Gattin die goldene Hochzeit.

Friedberg. Hier fand neu
lich zum 70. Geburkkfest des Bür
germeisters und Lndtags.ibgeordne
ten Kasp. Wieland im Rathaussaal
eine Feier statt, bei der eine Gedenk
takel zu Ehre des Gefeierten ent
hüllt wurde, unter gleichzeitiger Ue

bergabe der Ehrenbürgerrechtsur
künde.

Etting. Ein bekannter Schul
mann. Leher Harras. feierte kürzlich
sein 25jähriges Dienstjubiläum. Die
Gemeinde ernannte den Jubilar bei
dieser Gelegenheit in Anerkennung
seiner großen Verdienste zum Ehren'
bürger.

R e u t h (Nicderbaiern). Hier
beging der Lehrer Jos. Henneberger
sein 25jähriges Dienstjubliäum. zu
dem die Gemeinde eine Feier veran'
staltete.

Rosen he im. In Rosenheim
feierte der Ceniorchef und Grü.-.de-r

der Firma Gebr. Riggauer Möbel
fabrikant Anton Riggauer seinen 70.
Geburtstag.

R o t t. Der Pfarrherr von Rott
am Jnn. Anton Mooöhammer, ein

geborener Münchner, feierte am 31.
Juli fein silbernes Priesterjubiläum.
Früher wirkte er u. a. 10 Jahre als
Domprediger in München.

T r a u st e i n. Hier wurde eine

neue, nach Plänen von Architekt Pro
fessor Dr. Theodor Fischer Min
chen erbaute Augenklinik eröffnet.

T ü I z. Benefiziant Johann Hegner
in Tölz beging am 23. Juli das stl
berne Priesterjubiläum.

WUrtlnilrq.
Stuttgart. Welche Werte bei

dem Brande des Kaufhauses Richard
Schaarschmidt am Marktplatze zer
stört oder beschädigt wurden, geht
daraus hervor, daß allein Waren,
die teils durch Rauch, teils durch
Feuer notgelitten haben, im Werte
von 340,000 Mark zum Verkauf ge
bracht werden müssen. Die Waren
werden wegen der Masse und des

voraussichtlichen Andranges gruppen
weife angeboten. Die Ursache del
Brandes konnte bisher noch nicht fest

gestellt werden.

Ergenzingen. Die hiesige

Freiwillige Feuerwehr, etwa 120
Mann stark, feierte daS Fest ihres
50jährigen Bestehens mit Fahnenwei
he. Nahezu 40 Feuerwehren aus
nah und fern beteiligten sich an dem
Feste. Ter Festzug durch den sehr
schön gelegenen Ort bot sehr interes
sante Gruppen. Eine große An
zsthung übten auch die Feuerwehr
Übungen.

Nürtingen. Ter Taglöhner
Nothmund ist am Neubau des Real
gymnasiumS abgestürzt. Er hat
schwere innere und äußere Berletzun
gen erlitten.

Schussentied. Durch Blitz
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Ullitt wzr 20 Jahre alt und unimli
ratet.

Gadebufch. 3!ntnetr.fifer
echt vekkaus.'e seine in Gaoebuschaul

bau relezene Budnerei Mit lebkiidem
und totem Inventar für die Summe
von 22.000 Mark an den Arbeiter
Lüdke von hier. Tie Uebergabe er
folgte sofort.

Strelitz. In Parchim starb im

Alter von 54 Jahren nach kurzer
Krankheit der Senator R. Schröder,
der 11 Jahre lang in der Parchimer
Stadtverwaltung sehr erfolgreich
wirkte. Er war Vorsitzender deö Ge
werbevereinS und der Ortsgruppe des

Jungdeutschlandbundes.
W i t t e n b u r g. Auf ihrem

Spaziergange plötzlich vom Tode er
eilt wurde die Bäckermeisterwitwe B.
hierselbst. AlS sie sich auf einer Bank
in den Anlagen der Bahnhofsflraße
zur Ruhe nieders'tzen wollte, wurde
sie vom Schlagfluß betroffen, der
ihrem Leben ein schnelles Ende berei
tete.

Schwerin. Hierselbst verstarb
der Lehrer Karl Krüger, welcher eine

lange Reihe von Jahren an der hiest

gen Knaben - VorbereitungZschule an
der Lindenstraße wirkte und erst vor
etwa zwei Jahren von diesem Lehr
amt, in welchem er mit vielem Erfolg
tätig war. zurücktrat. Da Fest
der goldenen Hochzeit feierten der

langjährige Domänenpächter deS Ho
feZ Dambeck, Albert Steinhagen und
Frau sowie Müller Helmuth Wiitholz
und Frau zu Ehemnitz bei Neubran
denburg (der Jubilar ist 44 Jahre
Kirchenjurat daselbst).

Zre,e Zttöte.

Hamburg. Tie Steinhauerei
von F. H. W. Witte in Ohlsdorf.
deren Inhaber die Herren A. E. A,
Witte und F. W. Witte sind, blickte

kürzlich auf ein fünfzigjähriges Be
stehen zurück. Eine Zentralstelle
ur Entnahme vonRadium und Meso
horium hat das Forschungsinstitut
ür Krebs und Tuberkulose ins Leben

gerufen. Hierdurch sollen den Kran
kenhäusern und Kliniken sowie auch
der Aerzteschaft Heilungsmöglichkeiten
mit diesen ihnen sonst wegen der er

heblichen Anschaffunkskosten nicht zur
Verfügung stehenden Körpern gegeben
werden. DaS Institut hat bereits

300.Milligram Radium erworben.
Dem Oberbahnasststenien a: D. Hein-

rich Gerke in Fuhlsbllttel ist das Ler
dienstkreuz in Gold, dem Eisenbahn
lokomotiofllhrer a. D. Klaus ClauS
nitzer, dem Eifenbahnzugfllhrer a. D.
Emil Sählbrandt und dem Eisen
bahnmaschinisten a. D. Heinrich
Frahm daS Berdienstkreuz in Silber
verliehen worden.

Bremen. Bon den Schulkin-der- n,

die der Bluttat des Oberlehrers
Schmidt in der katholischen Schule
zum Opfer gefallen sind, ist daS
fünfte. Elfriede Höger, infolge nach,
tragischer Vereiterung feiner Schuß
wunde im Kopfe gestorben.

Lübeck. Ihre Eitelkeit mit
dem Leben bezahlen dürfte wahrfchein
lich das Dienstmädchen Emma Hintze.
Dieses wollte sich zu seinem Ausgange
die Haare brennen. Deshalb entzün
dete eö Spiritus auf einem Teller.
Beim Eingießen deS Brennstoffes
muß daS Mädchen ober recht unoor
sichtig vorgegangen sein, denn im sei
ben Augenblick standen auch seine
Kleide? in Flammen. Zu allein Un
glück hatte daS Mädchen die Tür ver
schlössen und den Schlüssel abgezogen,
den eö nun nicht finden konnte, so

daß die herbeieilenden Helfer erst die

Türe eintreten mußten. Inzwischen
waren der Unglücklichen die Kleidtt
buchstäblich vom Leibe gebrannt.
Man schaffte sie war noch lebend

nach dem Krankenhause, doch ist kaum

zu hoffen, daß sie gerettet werden
kann. Hier erschoß der 48jährige
Heizer Mau seine junge Nichte, ver

äte dsren Mutter, und tötet ßch
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Köln. Die hiesiie Kriminalpoli

zei lit einen der Leute sesliknom
men. d'k seit einiger Zeit Mittel, und
Westdeutschl'.tnd unsicher machten und
durch Borhalten von Massen unter

Benutzung von Makken große Sum
meg raubten. Es handelt sich um
den Metzger Wimar Hahn, welcher

gestand, mit dem flüchtigen Schrift
fetzet Bölker die Raubzüge aulae
führt zu haben. Auch an dem Raub
inord in München Eladbach. wo
die Haulhälterin eines KaplanZ er
mordet wurde, soll Hahn teilgenom
wen haben. Auf dem Wege nach

Iunkersdorf wurde ein 9jähriger
Knabe, der sich an ein Lastautomobil
gehängt hatte, von dem Automobil
überfahren und erlag ebenfalls seinen

Verletzungen.
Aachen. Der Mord an dem

Landwirt Kochs in Blaustein scheint
von seinem eigenen Bruder und einem
Knechte begangen worden zu sein.
Beide wurden verhaftet.

Düsseldorf. Oberxostschaff
ner Gustav Bräer beim Postamt 1
am Wilhelmsplatz feierte sein 2?
jähriges Amtsjubilävm.

jfxovxnn eflcn UTafsau.
Hess Lichtenau. Auf sei

ner Diensitour nach Wickersrode
stürzte der Briefträger Eermandt von
hier mit seinem Rade in der Nähe
des Dorfes Wieckersrode und schlug
mit großer Gewalt gegen die steinerne
Brücke von Wieckersrode. Er blieb

besinnungslos Uegen und wurde von
einem Fuhrmann mit nach hier ge
bracht.

Hofgeismar. In Halberstadt
starb im 70. Lebensjahre der frühere
Oberroßarzt des hiesigen Dragoner
regiments, der König!. Kreistierarzt
a. D. Herr Veterinärrat Emil Sundt.

T r e y s a. Der Landwirt Euler
und seine Ehefrau geb. Schmidt in
Ascherode feierten im Kreist ihrer
Geschwister, Kinder und Enkelkinder
die goldene Hochzeit.

W a l d k a p p e l. Dieser Tage
fand hier zu Ehren des Herrn Bür
germeisters Küfchall eine Abschieds
feier statt, an der Mitglieder der städ
tischen und kirchlichen Vertretung und
eine große Anzahl Bürger teilnahmen.
Herr Bürgermeister Kllschall geht von

hier nach Oberkaufungen.
Lttitletk,,,,,'- - Staaten.

E i s e n a ch. All lästiger Aussän
der wurde der hiesige Forstakademiker
Franz Liebig. geboren am 24. Novem
ber 1890 in Katharinenstadt in Ruß
land, durch den hiesigen BezirkSdirek
tor. Geh. Regierungsrat Trautveiter.
aus dem Gebiet des Großherzogtums
ausgewiesen.

Grafenthal. Eine FeuerL
brunst äscherte vier Häuser ein. Die
Familie des Porzellanarbeiters Götze
wurde im Schlafe vom Feuer über
rasch:. Sämtliche fünf Familienmit
glieder konnten nur mit schweren
Brandwunden ins Freie gelangen.

Jena. Auf dem Eilenbahnkürper
zwischen Porstendor) und Beunitz
wurde neulich die gräßlich verstüm
nielte Leiche eines ManneS gefunden.
Der von Eisenberg kommende Zug
hielt auf offener Strecke. Die Wäsche
des etwa (iöjährlgen Mannes ist mit
E. K. gezeichnet. Man nimmt Selbst
mord an.

schien.
Neugefchrel b. Weipert. Dr

ledige Theodor Fischer erschoß die

Ehefrau Alosta Fischer von hier und
flüchtete nach der Tat in den Wald.
Gendarmerie nahm sofort die Berfol
gurg auf und traf den Mörder zwi
schen Weipert und Pleil. Er wurde
verhaftet und dem Bezirksgericht Wei

pert eingeliefert. ES scheint Eifersucht
im Spiele gewesen zu fein.

Walde bürg. Bei Planke
rnngsarbeUen in Lanzen Ehursdorf
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Dunkelheit ihr 5!ind öermch.
t?n und nach ihn, suchten. Am

schlesiskn Busch fiel beim Spielen
der sechs jährige Walter PieZke aus

der LanLsberzer Ctrehe in die Ober

fpree und ertrank. Wegen Nah

rungNorgen aus dem Fenster ge

sreungen ist der 32jährize Arbeiter

Richard Schulz ernä der Höchsten

Straße. Er war seit längerer Zeit

besftiz:mqZlos, so dasz feine Fcmi
lie bittere Not litt. AuZ Äerzweif.
lung sprang er aus seiner im vierten

Stockwerke gelegenen Wohnung auf
den Hof hiniib. Man brachte den

Schwerverletzten inS Krankenhaus
Friedrichshain ; er wurde jedoch schon

auf dem TrZnZpori durch den Tod
erlöst.

Z?roe,mz Lttpreußerr.
Jungfer. Ein schwerer Un

glückssaU hat sich in Neustadterwgld
Ter Knecht des Hofbesitzer!

Adler legte sich in daS Gras am
Ufer des Stobbendorfer Bruche?. Er
schlief ein und rollte im Schlafe in!
Wasser hinein. Obwohl bald Hilfe

zur Stelle war und er aus dem nas
sen Elemente geborgen werden konnte,
so gab er jedoch nur noch geringe Le

bensz:ichen von sich. Wenige Minu
tat darauf verstarb er.

L a b j a u. Die Schneidermeister
frau Bündel von hier wurde in ihrer
Wohnung erhängt vorgefunden.
Zweifellos hat sie aus Lebensüber
drufz ihrem Leben ein Ende gemacht.

Liebstadt. Als Anerkennung
für langjährige Dienste wurde auf
Anordnung des Kaisers an zehn Per
sonen , der Begüterunz Stollen dal
Aligemerne Ehrenzeichen verliehen.
Ter Gutsherr, Wajoratsbesitzer v.

ZZunheim überreichte die Auszeichnun
gen unter Beifügung eines Geschen
kes von 50 Mark pro Person.

Wellprtzen.
Altrofeugarth. Hier wütete

kürzlich e:n verheerender Brand, wo
bei Wohnhaus. Stall und Scheune
des Hofbesikers Schien!? kinaeaschert
wurden. Außer sämtlichem Mobiliar
nebst Wirtschastsgeraten sind auch

nehrere Schweine und Hühner ein

Noub'der Flammen geworden. Die
Familie konnte nur das nackte Le-d-

rettnt. Ein Knecht, der tags zu-vo- r.

aus dem Dienst entlassen war,
wurde als Brandstifter durch den

Gendarmeriewachtmeister Kestner ver

haftet..
F a d k n e n. Die feierliche Grund

sieinlegung der zu erbauenden Cadi
ner Nirche in Gegenwart einer zahl
reichen festverfammlung fand statt.
Ter gestalt wurde durch, den Cho

ralgesang Großer Gott, wir loben

dich" eröffnet. Tann verlas Regie
runaZ und Baurat Kickton-Pose-

dkk Architekt deZ BaueZ, die B.ur
künde.

r, I n i o r. Plöhlich
'

vom Tode
ereilt wurde im Eifenbahnzusie zwi
f den Stationen Schneidemiihl
tind Ct'"tJclD ein Neisender mimen
Nrau-- aus Berlin. Der auf
Sttirn 7i?ato:o herbeigerufene Bahn-konnt- e

nur noch den Tod fest

sicllsn. Die Leiche wurde der Pol!

.,.fi.,i in Flaiow übergeben.
:i i ." .T0iHilll'i:t.

v 0 i l n o w. Hier brach in den

; ', ! I'i tt an die Moerbachstraße
"!!, tii'.s sich führ bald auf

r.' r,:r-- t Scheunenreihe ausbreitete.
X'.e ".;c:vel)r mußte sich darauf be

s.' ii, die st.nk zzefährdeten Ge

',, i :Ci kathvlischen, Pfarrgrund
s l'.t . vi z die Scheunen an der

lJ ' Straße zu schützen, tvai.

,:' auch gelang. VollsiändiZ
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?,i ruf ttn 7 cd '''Vien,
;ti ir-ic- Hf f")i'f:i rief in den

'öl? eisti'drungfn mm. i

n o p p t n. In snne'n vc
ter.SjntT terf.tifd da jlaufmarti
vnd 4 -- et ZZampszenols, Ornanu! l'o

renhen. 42 Ittiie Im pekörte Lo

kennen dem Starordnetenkolle'
g!um an, die meiste Zeit cll Siabt
tat und lange Izhre all fieZoertreten
der lZärzerineister. All langjzhriser
Vorsitzender hat er sich um den 4er
Namdsgenoffenverein große Verdienste
erworben.

jxrspinz chll,en.
H i r s ch b e r g. Hier feierten in

Maiwaldau die SteHenmachermeister
Ludewigschen Eheleuie das 5üjährige
Ehejubiläum. Ter Militärverein gab
.einem Kameraden, einem Veteranen
ron l$CC und 1870-- 71, das Ehren
geleit zu: evangelischen Kirche.

Margonin. Auf dem Tomi
rium Nubowo ist die Brennerei nie

lergebrannt. Ter bedeutende Scha
den ist durch Bersichernq gedeckt.

N e u m a r k t. Bürgermeister
SifüC, dessen AmtZperiode am L
April 1014 abläuft, hat dem Magi
streit die Absicht mitgeteilt, in tcn
Nubeftand zu treten.

L i e g n i tz. Auf dem Trupen-udungZp'ot- z

Neuhammer (Nez.L:z,
Liignitz) erlitt der Kommandeur s

58. Infanterie . Regiments. Oberst
Bode, beim Abreiten der Front einem

Herzfchlag. Ter Oberst tank vom

Pferde urd starb auf der Stelle.
S ck L n a u (Katzbach). Die

dene Hochzeit feierte Hierselbst daZ
Tischler-n'isie- r Robert Beer'sch: Qfr
paar.

Z?rovinz Fclen
S n k f e n. Nach Unterschlagung

von 6000 Mark ist der Buchhalter
Rudolf Mebeö von hier fluchtig ge-

worden. Er hatte den beurlaubten
ersten Prokuristen der Firma vertre
ten und wahrend dieser Zeit etwa
1500 Mark unterschlagen. Nach der

Rückkehr des Prokuristen sollte er die

Kasse übergeben. AuS Furcht vor

Entdeckung entnahm er der Kasse noch
etwa 4500 Mark und suchte damit
daS Weite.

Schubin. Nachdem eS in den

letzten Wochen in Wolwark. Kr. Schu
bin, mehrmals gebrannt hat, wurden
kürzlich die Wirtschaftsgebäude von
vier Besitzern eingeäschert. Aus ei

ner Scheune wurde ein Mann, der

dort nächtigte, mit schweren Brand
wunden herausgebracht.

pfxovmfi Hacylen.
Sommern. Der am O. August

1863 durch den Kaufmann F. M.
Eesemann gegründete Spar und
Borschußverein in Sommern G. m.
b. H.. der jetzt über 900 Mitglieder,
besonders auch unter den zahlungs
kräftigen Landwirten, zählt, und in
den letzten J.thren stets 8 Prozent
Dividende zahlen konnte, beging die

Feier seines 60jährigen Bestehens am
5. August durch ein Festessen und
einen Festrortrag im Saale del
.Schützenhauses'.

Nordgermeröleben. An
Stelle des pensionierten Superinten
denten Blech wurde Pastor Seelna
derrBornsiedt einstimmig zum See!
sorger unserer Gemeinde gewählt.
Die Superintendentur wird wahr
schienlich nach Erxleben verlegt.

Zeitz. Die Lehrerin Frl. Biole
an der Bürgerschule trat nach 36jäh
riger Tätigkeit in den Ruhestand.
Aus diesem Anlas? wurde ihr eine

prochtvolle Kunstdruckbibel über
reicht.

Z???r'nz v."

Hannover. Der städtische Be

leuchtungZaufseher Peterson feierte
sein 25jähriaes Tienstjubiläum bei
der Stadt.

Dassel. Hier wurde auf der

Haltestelle Eilensen der Jlmebnhn
beim Ueberschreiten deö .Bahnüber
ganges der betagte Landwirt Barrels
von einem Nemontezuq überfahren
und sofort getötet.

Ein deck. Fabrikant G. H.

Meyer hat im gerichtlichen Zwangs
verkaufüermin die vor längerer Zeit
in Konkurs geratene Wettertuchfabrik
erworben. Nun kann der Betrieb

li.fi', . . iMfnff i rinnftivii. ll Jvi,Sv4H" llli.nilll
den Jutilat zum Üetfi;iitn Medizi
naltct.

R e ck o t a u. Kürzlich waren 40
Iahte rerf'.cflen. seil Fräulein Amalie

Meyer ihren Schuldienst hier anz
I?kt'n hat,

Neukirch . Trilerg,. Durch
Feuer wurde der sogen. Kilianihos
in Wagnerklal vollständig zerstört.
Die dt Haus bewohnende Familie
des Taglöhnert Kern ist nicht ver
sichert und konnte gar nichts retten.
Xai Haui gehört dem Domänenäre:
und ist versichert.

O ff e n b u r g. , Herr August
Adrion. der frühere, jetzt im Ruhe,
stand lebende Bürgermeister er Staut
Offenbeurg. feierte mit jemer Gemah
lin das Fest der goldenen Hochzeit.
Der Stadtrat sprach ihm in einem

Schreiben die lslen Glückwünsche aus
und lieh dem Jubelpaare einen Blu
menstraub überreichen.

Pforzheim. An den Folgen
der Verletzungen, die er oei einem

Automobilunfall erlitten hatte, starb
Hotelier August Pape. Besitzer des

Hdrt Post.

Nyeinpsarz.
S p e y e r. Am hundertsten Ge

burtstag des pfalzischen Dichters
Ludwig Schändern geboren am 27.
Juni 1813 zu Kaiserslautern, gestor
den am 15. Oktober 1834 zu Spcyer

lieh der Literarische Berein der

Pfalz zusammen mit dem Pfälzer
waldverein auf dem Grab des Dich
ters dahier inen Lorbeerkranz nie

verlegen mit der Inschrift Dem
Pfälzischen Dichter zum hundertsten
Geburtstage".

Heiligenrnoschel. Ter ein,
zigc Sohn der Eheleute August Rahm
fiel, als er einen Sack Frucht die

Speichertreppe herabtragen wollte, so

unglücklich, dafz er sich eine Verletzung
der Halswirbelsäule zuzog, an deren

Folgen er abends verschied. Den
bemitleidenswerten Eltern, welche

alt und gebrechlich sind, wird allge
meine große Teilnahme entgegenge'
bracht.

L u d m i g e h a f k n. In der Pum
penfabrik von I. Brechiel in der In
dustriestrasje brach aus noch nicht fest

gestellter Ursache (man vermutet

Selbstentzündung) ein Feuer auö, dem
die Holzbearbeitungsmaschinen und
daS gesamte Warenlager zum Opfer
fielen. Der .Schaden betrögt 160.000
Mark, ist aber durch Versicherung ge
deckt.

Zweibrücken. Schreinermei
ster Christian Schmidt hier erwarb
das Anwesen Karlsstraße 22, bisher
Karl Waaner gehörig, um 14.500
Mark: Malermeister Karl Roth kaufte
da! Kleinsche Anwesen in der Lan
dauerstraße um 15.600 Mark.

Elliih'7kcthr,ngen.
S t r a b b u r g. Oberroßarzt

Köhn konnte mehrere Nächte hindurch
nicht schlafen. Er nahm deshalv
Morphium, aber eine so starke Dosis,
daß er, ehe er einschlief, diesbezügliche
Notizen auf ein Blatt Papier brachte.
Als sein Bursche ihn am nächsten
Morgen röchelnd vorfand, rief er i'
nen Arzt herbei, der ihn demLeben er
halten konnte.

A l g r i n g e n. Ter Gastwirt
Kosten schloß sich in seiner Wohnung
eine Kugel in den Kopf, welche die

Schläfe durchbohrte, sodajj der Tod
nach wenigen Minuten eintrat. Jo
sten ist unverheiratet und hinterläßt
5 unversorgte Kinder. DaS Motiv
zu der unseligen Tat ist unbekannt.
Josten war jedoch schon lange Zeit
krank und man nimmt an, daß er die

Tat in einem Augenblick geistiger Um

nachtung begangen hat.
F r e t m e n g e n. Bürgermeister

Weber hat seine Demission als Bür
gcrmeister und Gemeinderatsmitglied
gegeben. Sein Vorgänger, Herr Goet

verg ourcy rie aitr ranz ver ur
ste von Oesterreich, Alexander der
Erste von Rußland und den König
Friedrich Wilhelm der Dritte von
Preußen. Mit dem Gedenksteine soll

jene Stelle für alle Zeiten gekenn
zeichnet werden, "pn welcher auS die

alliierten Monarchen gemeinsame
Heerschau über die zu den Befrei
ungskämpfcn ausziehenden Helden
söhne Altöstcrreichs hieben.

G r a z. In Raaba ist der fünf
zehnjährige Grundbesttzersfohn Lez
ertrunken. Der Raabacr Bach war
infolge deS Hochwasserö aui seinen
Ufern getreten und hatte zahlreiche

Tümpel gebildet. In einem dieser
Tümpel badete Lex mit mehreren
Kameraden. Er geriet in eine tiefe
Stelle und ertrank, da er de

Schwimmen? unkundig war.
Karlsbad. Das österreichische

Eisenbahnministerium hat den be

dingten BoukonsenS für die nach
stehend bezeichneten Straßenbahnli
nien in Karlebad und Umgebung n
teilt, und zwar: vom Buschtiehradek

V i l l o ch. In Müllern bei Vil.
lach kam die zwölf Jahre alte Toch
ter Hilde des Fabrikdirektors Kat
zer einer Spiritusflamme so nahe,
daß ihre Kleider Feuer fingen. DaS
Mädchen war im Nu eine lebende

Fackel. Die Mutter, die zur Rettung
herbeigeeilt war, erlitt selbst schwere
Brandwunden. Dem Vater deS
Mädchens gelang es. die Flammen
durch Ueberwerfen von Decken zu er
sticken. Mutter und Kind wurden
inS Krankenhaus gebracht, doch ist
das bedauernswerte Mädchen ihren
schrecklichen Wunden erlegen.

Luemi rg.
Esch a. d. Alz. Auf der Adolf

Emil Hütte verunglückte dieser Ta
ge der an einer Preßmaschine tätige
Abnehmet Joseph Peloso. Er geriet
mit der rechten Hand beim Wegholen
von fertigen Briketts zwischen einen

Stempel und es wurden ihm zwei

Finger derart schwer gequetscht, ba
der Arzt zu einer Amputation schrei
ten mußte.

R o d i n g e n. Ter 55 Jahre al
te, aus Cefsingen gebürtige und hier
wohnende ledige Schlosser Michael
Besch verblieb, entgegen seiner Ge
wohnheit, vor einigen Tagen in sei
ner Wohnung eingeschlossen. Ali
man sein Schlafzimmer offnen ließ,
wurde er entseelt im Bette liegend
vorgefunden. Ein Schlaganfall hat
te ihn ereilt. .

rf '. u,utm!M.mi i -
schlag wurde während eines &oK,lMwohn, bat im Monat Zcbruar S,i


